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Harn-
Untersuchungen

werden diskret und gewissenhaft
ausgeführt im physiolog.-

chem. Laboratorium der Bau-
mann'schen Apotheke
zur Sihlbriicke,
Werdstrasse 5, Zürich 4.

Geschlechtsverkehr
der Ledigen. Fr. 4.30

SchamgefühlSittlichkeit : Anstand
Fr. 5. Hochinteress. Werke
für Jedermann, durch Verlag

INTIMA, Oenf.

Frauenschutz
Sicher, angenehm, billig, so-

wii diskreten Rat beb
hygienische Produkte durch

Casa 8303, Rhone, Benf. 2201,1

Ulie Mäaaer

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u. dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten aut Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
In Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanstalt

Genf 477.

/ P \/ H \/ O \/ T \/ O \/ A \/ n \/ T \/ 1 \/ * \/ E \/ L \f Kataloge gratis. \
Pflotoflalle Aarau |

Bahnhofstrasse 608.

£tî?èk Hü ¥% entwurzelt ein
Bj^Tj'Dsir Ii elnzig.Appar.%^ -Polyp" O Pat. zeitl. Ersp.
Unsummen. Glänz. Dankbr.
6 Fr. Herrn. Bürcnler, Baden A. 2217

Gummi- Artikel
Spezialmarke mit Reservoir
V, Dtzd. Fr. 3.50 1 Dtzd. 6.50

Marke,, Neverrip "la Qualität
V« Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke Ideal" la Qualität
>/2 Dtzd. Fr. 2., 1 Dtzd. 3.80
3 verschiedene Muster Fr. 2.
Nur sauber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet nebst Gebrauchsanw.

Préservatifs Fischblasen"
sehr angenehm im Oebrauch 1

i/s Dtzd. Fr. 5., 1 Dtzd. 9.50
>/3 Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6.
Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
poste restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. M. Vogt, Basel I
Hyg. Spezialitäten. 2075

+ Damen +
tatschläge, diskret CaRat

Rhône 6303,"Oenf.
ase

2201,2

Frauenschutz
gar. sicher u. unschädl. Man

verl. Prospekt.

IFLO", Zürich. Central-
Strasse 120. 2215

IMuleben
in der Ehe

Ein Beitragz. Lösung
der sexuell. Frage v.
M. Carmichael Stopes
Dr. Science, London

Geheft. 5 Fr., geb. 7 Fr.
Ein allgemein Aufsehen
erregendes Buch, das Sie

im eigenen Interesse
lesen sollten.

Zu beziehen durch alle
Buchhandlungen, sowie

vom Verlag :

Art. Institut Orell Füssli
Zürich

Prospekt kostenlos
2227

Gummi?
Ia Qualität mit Reservoir

per 1 Dutzend Fr. 3.50
1.90

Versand .gegen Nachn. oder
Voreinsend. des Betrages dch.
Postfach 13762, Birsfelden.
Wiederverkäufer Rabatt. 2229

Lange Zeit

Verboten
gewesen, jedoch glänzend

freigesprochen wurde
J. Guttzeit

Ein dunkler Punkt.
Das Verbrechen gegen das
keimende Leben oder die

Frucht - Abtreibung
Medizinisch, geschichtlich,

rechtlich und gesellschaftlich.
Für Forscher u. Volk, brosch.
Fr. 7.50, geb. Fr. 10. mit
vielen Abbild, durch Versand
Fortuna, Helden 2.

Damen
Diskr. Ratschläge.

Fostlacb 17503

Fustetle, Genf.

Photos
für Kunst¬

freunde, sch.
Pariser
Originale i. best.

ssiBBaaaaaiBaaB Ausführung!
Katalog nebst hübscher
Sendung, sorgfältig gewählt à Fr.
10. u.25. Nur Briefmarken,
nichts anders. (Cabinets,
Stereoskop, Miniaturen.) Bücher
in all. Sprachen. Gummisachen.

Leonard Succr.
22S Rua Barao S. Cosme

Porto (Portugal). 2220

Platin, alt Gold, Silber
und

Zahngebisse

kauft zu
höchsten

Preis, aut. Käufer u. Schmelzer
Zlehme, Augustinergasse 22, 1,
Zürich. Tel. Selnau 64.50. 2133

220O

*RAS*
Beste

Schuh-Crème

ff Gummi-Artikel
Fischblasen, Frauendouchen In
nur feinster Qualität.
Gratisprospekte verlangen durch H.
Gächter, 12 rue des Alpes 12,
Oenf. 2193

¦ÉÉIIIIIIIIIIIIIIIIIII1

a\Sollte in keinem Schweizerhaus fehlen!!
Auf dem eingeschlagenen Wege fortschreitend, für unsere Leser

zu reduzierten Preisen gute und bedeutende Werke der Literatur und
Kunst zu beschaffen, sind wir diesmal infolge ausserordentlich günstiger
Umstände in der Lage

Gottfried Kellers gesammelte Werke
(Klassiker-Ausgabe, solide Einbände mit Golddruck)

schwerlich behaupten können, dass die Mitbürger des Geistesheroen
aus Interesselosigkeit an den Meisterwerken Gottfrieds vorübergegangen
seien. Es ist ein anderer Grund Wir glauben nicht fehl zu gehen,
wenn wir ihn in dem Preise suchen, der für die Keller-Bücher bisher
ausgegeben werden musste. Nur reiche Leute konnten sich erlauben,
diese hervorragende Literatur anzuschaffen. Aus diesem Grunde haben
wir es unternommen, Kellers Werke unsern Lesern zu Preisen
anzubieten, die es jedem gestatten, Kellers Gesamtwerke oder doch

das sind die bedeutendsten Prosawerke des 19. Jahrhunderts,
nicht nur in der Schweiz, sondern der deutschen Sprache
überhaupt, unsern Lesern zum

Ausnahmepreise von Fr. 14.
(5 Bände) zuzüglich Porto infolge Herstellung von Massenauflagen

anzubieten.

Den Meister-Roman Gottfried Kellers

Der grüne Heinrich
(ein stattlicher und solider Band von 822 Seiten Umfang) können wir zum

Ausnahmepreise von nur Fr. 3.50
(zuzüglich Porto) liefern.

Gottfried Keller, Zürichs grösster Dichter, ist seit 30 Jahren tot
und, obwohl seine Romane und Novellen als die besten im 19.
Jahrhundert erschienenen taxiert werden, ist es leider Tatsache, dass gerade
wir Schweizer diese grandiosen Werke noch viel zu wenig kennen.
Wenn wir nach dem Grunde dieses Ucbeistandes fragen, so werden wir

wenigstens den Haupt -Roman Der grüne Heinrich" anzuschaffen.
Wenn wir bedenken, dass die gesammelten Werke Gottfried Kellers

bisher mit Fr. 64. der Roman Der grüne Heinrich" mit Fr. 12.
bezahlt werden mussten, so wird man über unsere Preise (Fr. 14. und
Fr. 3.50) staunen und die Gelegenheit benützen, sich so schnell wie
möglich die Gesamtwerke Gottfried Kellers oder sein Hauptwerk Der
grüne Heinrich" durch die Ausfüllung eines der nachstehenden
Bestellscheine zu sichern.

Pränriensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar

Gottfried Kellers gesammelte Werke
zum Prämienpreis von Fr. 14. (Ladenpreis Fr. 35. und sendet
den Betrag inki. Porto mit Fr. 15. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben.*)

Genaue Unterschrift: ;

Wohnort : s

*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.

Prämiensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar von Gottfried Kellers
Meisterwerk

Der grüne Heinrich
zum Prämienpreis von Fr. 3.50 (Ladenpreis Fr. 8. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 4. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben. *)
Genaue Unterschrift: -

Wohnort :

*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.
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Usrn-
llntersucnunsen

«eräen äiskret une! gewissen-
kalt susgekllkrt im pkvsioiog.-

rnsnn svrion »ooiliok«
iui> Sililbi-iiotio- «/oi-r.-

Ke8onlevnt8vkàni-
cler c.ecligen. I-r. 4.30

!Zvt>>»»I>g«tfÜNl
Siìîlivnkoît - «n»t»i>«I

iiir ^eäermsnn, äurck Verlsg
lt-iriivià, Lenk.

ktlllieilMtZ!
Sieker, »oxenedm, billig. »r>

»t, -II»IlI»«î«» l«î»î detr
k^gieniscd« proäukte äurcd

L»» SZlIZ, illllllie, 8siit. ZM,i

MS/?«/'

ciie inkoige sckleckter ^u-
geriägevoknkeiten, àus-
»ckreituoxen u. ägl. sn ciem
Sckvinäen inier besten
Kreit ?u leiäen ksden. voi-
ciie iicktvoile u. sulklsrenäe

üder vrsscnen, Dolgen unâ
àussickten gut Heilung cier

Illustriert, neu desrkeiiel.
?u dezieken kur ?r. 1.50
in lZrieimsrken von lll».
NumIoi»»>r>I»i>»n»t»It

von, 477.

/ r» X

/ tt V

/ c> X/ ^ X/ c» X

/ ^ X/ « X/ ^ X/ > V/xX/ >- X/ ^ X/ lX»»ioxr gr»ti». X

kZ-Uinkokstrssso v0S.

t^r??^ l>»»»Aenlxvur?eItein
lì einiig.àppsr.

-?o!si>" H pst. -eili. ürsp.

k kì S^cllie^Slilleil t. 2217

8p»islin-l-lie mît Nezei-ivii-
> i vt-ä. ?r. 3.50 1 Vt-ä. K.50

Uà,,^evemp'lZlZuiiIW
-/- vt-ä. k-r. 3.. I Ol-ä. 5.50

>VàIlleaI" ls IZuzW
'/z vt-ä. ?r. 2., I vt-ä. 3.80

»iur »suder gerollte unä gut

l/ê vt-ä^°rr^5 vt-ä? 9?so

'/z vt-ä. ?r. 3.30, I vt-ä. k.
Verssnä krsnko p^ I>isckn.. suck

n. «. Vom, »»»»» >

N>g. Spe-islitàten. 2075

-t> vsinvn -I-
tstsckisge, äiskret. Ls

KKSne 220^2

iri.0", 2iii>i--I,, centrsi
strssse 120. 2215

Uedttleveil
w äsr Lkv

Lin kZeitragT. Lösung
ciel' sexuell, frage v.

va.mîàel 8ll>ps8

ciekekt. S k'r., geb. 7 ?r.

lesen sollten.

Ai1.IN8Mt0seIIf>i88li

2227

Lummi?
per < Hulion-I r7i». Z.S0

.soVerssnä Fegen I^Isckn. oäer

postksck I3?ä^r.irskeMen?^-
Vieäerverksuker ksbstt. 2229

Verdaten
gewesen, jeclocd gISn-enä

kreigezprocken wurcie
^. <2utt?eit

liin l1llNl<Iks ?M.

fllioiit - àuîsgibllnx
iVlräi-inisck, gesckicntiick,

riir l-'orscker u. Volk, brosck.
rr. 7.50, geb. 5r. 10.- mit
vielen àbdiiâ. äurck Verssncl
rortuns, rleiäen 2.

ffusteiie, vont.

plilltliZ
iiir Kunst-

psriser <ZrI-

». àustukrungi

ciung, sorgiSItig gewäklt à rr.
nickts snäcrs. (Lsdinets, Ste-
reoskop, iVUoisturen.I LUcker

228 kus Ssrso S. cosrne
P«»r>t0 (portugsy. 2220

pistil,, -lit Kolli, M-Zs
unä 2 »na-
gedisse

ksukr -u
döcksten

preis, sut. KSuker u. Sckmel-er
TIekme, àugustincrgssse 22, 1,
Surick, rei. Seinsu 64.50. 2133

2200

nur reinster tZusIitât. Örstis-
Prospekte verlsrigen äurck rl.
VZckter, 12 rue äes àlpes 12,
Senk. 2ISZ

F. Mlllllllllllllllllll^

8o»ts in ksinöm Zàsi^ZrlisuZ lelilen!!
>^uf clem einZesctilâZenen Wege kortsclireitsncl, kür unsere l^eser

^u reclui-ierten preisen Zuts uncl bscleutencle Werke cler I-itsrattir uncl
Kunst Tu bescliakken, sincl wir diesmal inkolZe ausssrorclentlick tzünstiger
Umstände in der I.S.ZS

Loîtirîeâ Kellerz qeiommeNe ^Veà
(rvlâssiker-^usgsbe, «olicie t^lnbäncie mit Qolclclruck)

scliwerlicli bsliaupten können, dass die NitbürZer des Qeisteslierosn
aus InteressslosiZkslt an den Meisterwerken Liottkrieds vorüberZeZanZen
seien, lis ist ein anderer Qruncl! Wir glauben nickt kskl ?u geben,
wenn wir ibn in dem preise sucben. der kür die Keilsr-kZÜLber bisber
ausgegeben werden musste. I^iur reicke l.eute konnten sicb erlauben,
diese bsrvorragsnds l.iteratur anTusebarksn. ^us diesem Qrunde baben
wir es unternommen, Kellers Werks unsern l.essrn ?u preisen
anzubieten, die es jedem gestatten, Kellers Lessrntvverke oder dock

dss sincl clie bedeutendsten prosswerke des 19 Iskrkunclerts,
nickt nur in cisr 8ck>vei?, sondern der deutscken 8prsoks über-
ksupt, unsern l.esern ?urn

Kv5nokmepre»e von kr. k4
(3 kände) ?u?ülzlick Porto inkollze Herstellung von iVlsssensuk'
lsizen snzcubieten.

Oen lVlei'stsr-poman Lottkried lXelisrs

Der qrüne Nemr.<k
(ein stattiicker und solider Land von 822 8eiten llmkang) können wir zium

^uznokmepreke von nn? fr. Z.SV
<?u?ügiicb Porto) iiekern.

tüottkrisd Keiler, Suricks grösster Dicbter, ist seit 20 jakren tot
und, obwobl ssine pomane und Novellen als die besten im 19. jakr-
Kundert ersckienensn taxiert werden, ist es leider Tatsacbe, dass gerade
wir 8cbwsi?sr diese grandiosen Werks nock viel ?u wenig kennen.
Wenn wir nacb dem Liruncie dieses llebsistandss kragen, so werden wir

wenigstens den klaupt-poman Oer grüne Usinrick" an^lisekakken.
Wenn wir bedenken, dass die gesammelten Werke Qottkrisci Ksiisrs

Kisker mit fr. ô4. der poman Oer grüne bleinrick" mit lì l2.
bezabit werden mussten, so wird man über unsere preise (fr. l4. und
fr. Z.5t>> staunen und die Lelegenbeit bsnüt^sn, sicb so scbneli wie
mögiicli die (iesamtwsrks Lottkrieci Kellers oder sein blauptwerk Oer
grüne bieinricb" durcb die >Vu8kü»ung eines der nacbsisbenden lZssteli-
8cbsins Tu sickern.

O llnterTsicbnst bestell biermit beim Verlsg des
I^ebelspslter in Surick Exemplar

Tum prâmieripreis von >?r. 14.^ (l.adsnprsis fr. Z5. und sendet
dsn lZetrag inkl. Porto mit k'r. 15. durcb Postscbeck-Konto vTII/54bZ
(L. >?rev, ^bt. öücberversand) lind srsucbt den ketrag psr ?lacb-
nabms Tu erbeben.^)

Qenaue Untsrsckrikt:

Wobnort:

*) Oas nicbt gewünscbts gekl. streicksn.

p?Lmîenz«neîn.
O UnterTeicknet bestell kiermit beim Verlsg cies

I^sbeispslter in Surick Exemplar von Lottkried Keilers
iVieisterwsrk

Tum prârnienpreis von Lr. 3.3» (l.adenpreis fr. 8. und sendet
den lZetrag inkl. Porto mit l?r. 4. durcb Post8clieck-Kontc> VIII/54v3
(L. Lrev, ^bt. lZückerversand) und er8ucbt den IZstrsg per Nack-
nabms Tu erbeben. *)
Lienaus Unterscbrikt:

Wobnort:
*) Oas nicbt gewünscbts gekl. strsicben.
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